
Intelligenz-Blatt
zur Laibacher Zeitung.

. M 1^8. Samstag den lo. December 18^l3.

Aemtllckt Verlautbarungen.
Z. 1961. (2) Nr. 76ä3.

V e r l a u t b a r u n g .
Am 27. d. M . Vormittag um 11 Uhr

wird in der magistratlichen Rathsstube die Lici-
tation zur verkäuflichen Hintangabe und Abtra»
Dung der hölzernen Krambuden in der Damm-
Allee vorgenommen werden. — Die Beding-
nisse sind täglich im magistratlichen Expedite
einzuschen. — — Stadtmagistrat Laibach am
4. December 1842.
Z^ 1965. (1) Nr7^02 .

V e r l a u t b a r u n g .
Die uon Maximilian Heinrich v. Skarliche,

unterm 17. März 1726 errichtete Stiftung,
welche von der Verleihung dcr ständisch-Ver-
ordneten Stelle zu Laibach abhä»gl, uiid dermal
jährliche 29 ft. 10 kr. <Z M. abwirft, stcht erle-
digt. — Zum Genusse dieser Elifcung sind
studierende Jünglinge oder in der Lehre befind-
liche Fräulein auö der Beftcundsch^fr deö St i f -
ters, und insbesondere au6 dcu adelichen Fa-
wilien Abpfalterer, Grumschih, Tausscrer, Hra-
/lllovitsch, welche von Semenitsch abstammt,
Hohenwart, Gall, Hallerstein, Rasp, Werne«
kher, Gandini, Seeihal und Höfern berufen.
— Diejenigen, welche um diese Stiftung ein-
zukommen gedenken, haben ihre an die stän-
disch »Verordnete Stelle stillsirrcn Bittgesuche
binnen 6 Wochen bei derselben einzureichen, und
sich darin über dle zur Erlangung dieser St i f -
tung erforderlichen Eigenschaften, insbesondere
aber über ihre Verwandtschaft zum St i f tn- ,
ever Abstammung anöden benannten adelichen
Familien, dann über ihre Mittellosigkeit, ü'der
die überstandcucn natürlichen odcr geimpften
Blattern, su wie >nit den i!cl)r- oder Studien-
zeugnisscn und mit dem Taufscheine gehörig aus-
zuweisen. — Von der kram. ständisch-Verord-
neien Stelle. Lmbach am c)0. November 1li'l2.

^ermlschte ^ erlallldarul-lzen.
H. ,95,. (») Nr. 2,66.

E d i c t .
ANe jene, welche auf den Nachlaß dei am

4. September d. I . zu Ha,ie ^d intezlaw ve?«
st^rbcnen Grluidbcj'lhess Slcphan P ' imz , auK
was immer sur einem Rcchll'lilel cmen .'lnspluch
zu macben gedcns,n, h^den lhre eiißfälligen For«
tclungcn bei der auf ee„ 2/j. December d. I .
flüh um 9 Uhr angeordnete,, Liquiealionslagscz»
»ung, bei ten Folgen des §. 6,4 d. G. B-, anz»«
melden.

K. K. Bc,illzgerlcht Prem zu Fistril) am
<7> November ,L^2.

Z . .964. (.) ' 3sr^2LL6^
O d i c t.

Von dem Bezirksgerichte dcö Herzogthums Goll«
scdce rvird allgemein belannt qemacht: Es scy uder
Ansucben des Micdael Slaudacher, vo„ Reinchal,
dura) seiden BevoNmächligten. Atclph H^uf, von
Goltlcdee, in die execullve Feilbictung c>cr. dc» I^h .
und Maria Teutschniannsche" Eheleulel» gchovigcn,
il> Hasenflld zu!) Nr . ä gelegclien, auf 4«" st.
(5. M . gcschclhtll!, dcm Herzogtbume G '̂tlschec
zub Nett. Nr. «̂5s» eie"fi!)aren '/^ B^ucrsdu^'
süMMl Wohn- und WlslhscdastSgcdäu^i, gclv'lliul,
U»d biezu ?ic Tagf^hrtcn auf den »2. Icnn'er,
, 1 . Febluar und »3. Mäi-z »ü^2, j ^ c s n ^ l um
in l!hr Vormill«2^s im Orte der Realität mit
biin Bcmr l lcn angeordnet i ror lcn, das) die frclg«
llä'e Ncalilät crsi dei der dritten Tagtahrt unlls
dcln Scdatzuligsrrellbe trcrdehittlclll.^cs/cben werden.

Grunc>l)uchöe),'tract und Feildiclunyöbedmgmsse
Linien in der hnrftcricbtlichen Amtsranzlei zil den
gewöhlilichen Amljstunden cingeschen wcrdcn,

Bczntt'gcnchl Gcuschee am 25. 3?<?v. ,8^e.

Z. '9^9. (2) Nr . 2987.
K d i c l .

Von dem Bezirksgerichte Rcisuiz trird be»
k^nnt qemacbl: GS sey zur ^ u i p n l u , . ; dcä Activ«
u»d Pastioslandcö deK Johann Pcljalhu v^>, Brüt»
kcl, dic Tagsahuug auf den 7. Ia»,ncr > l ^ I i>, die»
scr AnUrkanzlei bcsi'Mml; d^der all.' Icl>e, die
tine» Anspruch auf diesen Bl l las; -n inc>cl.cn ^c«
dei'lcn, dci Velmridung der Fclgc» ecs Ul.^lc»! §.
3). ^>. ^ - sich zu melden Hoden.

Bezilkögerichl Rl-if»,iz een 24 Nor.lndcr it l^?.

Z . ,955. lZ) E d i c t . Nr. 5 ^ 7 .
Vom Bezirksgerichte des Hcvzo.-tbulnö Ge l l .

scbcc, als?lbhalidlungöinslanz, »rilt> ln^mit allqc-
mcin bckam>t gcmacdt: lZ'' sey li»f Atisncl.'en de-6
Mathias Pu t re , Bormunkcs der ?!ndreas Sp le iß
zerschcn Pupi l len, und mit (5m,vilUgung der groh^
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lahmen Erden, in die öss»'lUliHc Veräußerung der,
zmn .^crl^st.' res Ai'dre^s Sprciher in l l i i l c r f t lo '
gcndorf zui> N r «5 llegcndcn, i»vcl>larlscl) auf
Zö i l . gesch^u^n K^lschc uno oeü zu eben diesem
Nerlasse gchöl«^en, ln Scdlebe an oer Ku lpa lie-
»enocn. und auf 55 st geschätzten Wei i lgartens ge<
«vllllgct, Uüt> hiczu ric Tn^s^ßlit,^ alls del, »<»
I.än!»cl ,tt4^> in Lo^c U l l l ^ i c g e n t ^ l f u,n q Uhr
Bo lMl l taq i ) dcsllmml n?oree»; ivozu a>lc K^u i -
lustigen lnit dcin i?e<saye vo>^clad^> ,vc '0c" , e^ß
dci olescr Tagsapung zugleich auch eic Scdnli^l l . inl.
ballon volgcnommcn l r i r i ' ; 5ahcr habrn al!c Ie<>e,
welche an dicscn Verlaß eu,e Forderung zu st^'
len haden, s.ldc bci dicstl Tagsatzung anzumelden.

Dc r Glundduchsextsact uno tic L quidaüenü.
bedingniffe lö»nc» zu jc lcr Zeit hier ci»gcscl)en
weiden, — Bczlsl'ögelicht tcö H«rzaglhumK ^»olt.
schee am 20 Norcnider «^42.

Z . 19^6. ( I ) 2 ^ . 2757.
E d i c t .

V a n dem l . t . Beziiksgelichte Senoselsch
w i l d össciulicd bekannt gcinachl: Oö sel) a u f ^ l n -
schreiten d<ö Joseph ScheNko von lasche, in sc>.
ner Oxccul,o"ösache ^ider Mar i» , und ^ lar .a
Koaay. in d.e evecuiive F.ildicl^ng rer. zu G u , "
Ncn der Letzter.,, nämlich Ma l ,a Kogay. gebornen
rposchar, auf der, der Herrschaft Senoselsch zul)
Urb. N , . ""Vl5 dienftbalcn, dem Iacol) Poschar
,u Zhermclihc gehöligen Hlübhulie sichesgeftclilen
Oldtheilsfolderuna pr. ,g» ft. ^ 5 ^ ks., wegen
lem (Zxequillen aus dem w. ä. Bergleiche l i lw.
2». December ,658, intabulirt 2. Ju l i »L^n.
schuldigen 24 st. 5 kr. «. ». c gcwllligct. und cü
seyen zu deren Vornahme die Termme auf den
54. November, 2«. November und ,2 . December
,U/»2, jedesmal Vormittags 9 Uhr mit dcm An-
hange bestimmt, daß die F?rccrm>g nur bei der
3. Fcildieclinq u»lcr dem Ncninverlhe Hintange,
keacden lvcrtci, ,vns. . , - ̂

Wo>^" 5^uül>si>.'>? mit dem Bc.sayc »nl'mnt
werden, daß dcc 0irliN^'ncht'- Extract wahrend
ten U m r u n d e n täglick hieramcö elnge,chcn iver^

" ' K."'K. Bciirtt'gericht Icncsclsch am 4 Octo.

ber ,«42.
I . Nr. I200 ct 3527.
A n m e r k u n g . Bei der , . u, 2. Fcilbietung hat

sich lcin K^ustustigcr grmcldcl. K- " Vc.
zirkögericht Senoscisch am 28. Ncv. ,842.

Z. «934. (5) Nr. ,965.
E d i c t .

Me jene, welche auf den N^l : ,ß ccs ci'N
, « . O c c o d l l - d . I zu D o v n l - g a r-> n ^ c d c n c n W ' l -
l d e ü u n c ^ ' a m e ^ > , S > > n o n ^ a l c n . d , a u 5 w ^ ' '
i i n m e r t ü r c > » c m R c » 1 t s g r u ü t c c l u c ^ . ' l ^ ' r u ^ g
zu flehen v'lmcinen , h^dc" dieseü^egen zu
tc< auf dcn l<> December 0. I . f lub um 9 U''r
«ü^.ordneicn Ll^u0ationütags.'hu„g, bei V e r m i
tuug oer tzrsclilichsn Folgen, zu erscheinen.

K, K. üezilksgericht Prcm zu Fcisiritz am
2t). O.tcber ltt<N.

Z. 195ss. (2)
Dienstes - Besetzung.

Bei der Herrschaft Naunach kömmt mit
Letztem d M . eine O«onomie - Practikanten-
StcUe in Erledigung. Die sich darum dcwn
ben Wollenden, ha^n sich am N<'uen Malk.^
Nr. 220, im ersten Stocke, zwischen 11 — !2
Uhr zu mclDen, wo die näl)crcn Vedingnisso zu
erfahren sind

Raunach dcn 7. December 1842.

Gmlidbuchsführerstelle zu ver-
g.bell.

Auf einer Herrschaft ln Unter-
krain wird cin lediger Grundbuchs-
führer sogleich aufgenommen, wenn
sich derselbe nnt der Gmndbuchs-
befähigung und nnt der Kcn'ttniß
eines geläufigen bündigen Conceptes
auszuweisen vermag. Das Nähere
lst im Zettungs-Comptoir zu erfahren.
Z. I960. (2)""

Jemand wünscht für künftigen Georgi
vier trockene mittelgroße Zimmer nebst
einem klemen Obstgarten zu miethen.

Hauscigcnthümer, welcke solche Locali-
täten besitzen, wollen ihre Aoressen im Zei-
tungcl Comptoir abgeben.

Neue und überspielte

Wiener Fortepiano's
67, oclang, mit und ohne Rollfüße, in
modernster eleganter Ausstattung, sino
billig in Auswahl von 100 bis 200 ft bei

in Lawach, am Hauplplatz.
Z7^9'^t. (3)

M M st. bls 5000 fl.
werden zusammen oder auch theil-
weise gegen ö^ Verzinsung und
Leistung gesetzlicher Sicherheit
dargeliehen. Nähere Auskunft
hierüber ertheilt 1>. Joseph
Kleindienst, am Hauptplaye Nr .
364 , im zweiten Stock. '
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Hinmimms-tmia
sž^ \32fr1 £s^ Z±J Ü ^-Sl

f a t b a d) c t 3 e i t ti n #
und auf «las mit selbem vereinigte

ILLYRISCHE BLATT.

WJrndem dor Gefertigte den verehrten P. T. Abnehmern dieser Blatter sei-
nen verbindlichsten Dank zollet, macht er zugleich bei desn herannahenden Ende die-
ses Jahres seine ergebenste Einladung auf die Erneuerung der Prünumcration für das
kommende Jahr mit. der Bitte, solche so gewiss n o c l l i l l l l L a i l f e «liCSCS M o n a t ?
veranstalten zu wollen, als man'sich sonst indin uinngenelune Lage versetzt scheu würde,
«pätcr eintretenden Pränumeranten KcIllCIl AaCl l t l t l t f leisten zu können, weil
die Auflage der Zeitung nur nach der Anzahl der gemachten Bestellungen bemessen wird.

Um allen Irrungen vorzubeugen, wird erklärt, dass hehl Ulftit ohne
wirklich VOraUSgelciSteten halb oder ganzjährigen Pränumerations- Betraf
verabfolgt wird*

Belangend die Mj(ÜbllCheV ZeittlilfJ9 welche jeden Dinstag und .S'rtw -̂
tag nebst den 'Amts- und intelligenzblättei n erscheint, wird man bemüht seyn, die
vorzüglichsicn Ereignisse des In- und Auslandes, so schnell als möglich, und zwar
weitläufige Berichte auszugsweise mitzutheilen. Um jedoch dieses Blatt auch insbeson-
dere zu einem vaterländischen Archive denkwürdiger Begebenheiten gestalten zu können,
so weiden alle Freunde des Valeilandes ersucht, denkwürdige heimathliche Ergeb-
nisse, zum Behufe ihrer Yeröstenllichung, zurKenntniss der Redaction gelangen zu lassen.

DslS Mllyf*iSCii€ ßlott erscheint alle Donnerstage auf schönem Maschinen-
Druckpapier, und bezweckt in seiner Tendenz: Vaterlandskunde* Verbreitung
nützlicher Kenntnisse * und. belehrende Unterhaltung; und es ergeht auch in dieser
Beziehung das Ersuchen an alle Freunde des Vaterlandes, ein durch seine Tendenz
so würdiges Bestreben, in seiner, nur von dem Zusammenwirken mehrfacher Kräfte
abhängigen llealisirung, durch gefällige Beiträge zu unterstützen.

DIE Ü1BACIIER Z E I T I M SAMMT DEM ILLYRISGIIEN BLATTE
(welche ohne domsclben nicht ausgegeben wird)

UND SÄMMTLICHEN BEILAGEN

Kostet gegen halb' otlcr ganzjährige ToraushezahMng:

gailjtüfevig im Comptoir . . . fl[. 7. - fer-l ÖslbiSTjrigimGompt.mit Kroutzb. ff. 4. — ftr.
JMltMäfjriff di'tlc • • ». 3- 30 •„ ! ßattH"iijrig mit der P-nst, portofrei „ 10. — ,J
OanuäTjrig *lcitü«iit Ku^til-aud,, 8. — „ | ijaWjsljnj detio detto „ 5. — M
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Die Pränumcration für das I l l y r i S C h C B l a t t , welches, wie bisker,
aueh ferner auf Verlangen besonders (ohne Beilagen) verabfolgt wird, ist:

ta eomytotr fiamjaWa . . % 2. - ftr.;mit ftrcntifianu ftaiftjaDciff . %l SOU*.
Öaltjhrjng » . „ J. 20 „ mit örr ^3on fiifirltd) • > • • »» 3« ~ «

mitftteut{tflnu jäfjvli* - * >i 2.30 * Jjalbjafjcig . . . » 1 . 4'"» ^

DielöbLfs. ft, PoStÜMtCf* werden gebethen 3 sich mit ihren Bestellungen.,
unter portofreier Einsendung des pmnumeraüons - Betrages, entweder au die hie-
sige lobt. h. k. Ober-Postamts-Zeitungs-Eacpedffion oder uiainit-
telfoar «» den Gefertigten wenden zu wollen.

Jene (1\ T.) Hcrron IVannmrrnnton, welche die Zeiiungen in das Hau* |€-
tragen wünschen, zahlen dafür halbjährig UO 1̂*-

Briefe lind Geldbeträge werden frankirl crJ>elou.

IGN. AL. EDLEE V. KInEINUIAVK,
Zeitunys - Verleger.

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
Z. ,962. (2)

Vrei Keilschriften auf R843.
Erweiterte und elegantere Ausstattung. Ver-

mehrte Kuustkcllagen.
Ohnc P r e i s e r h ö h u n g .

1. Der Spiegel
für Kunst, Eleganz und Mode,
>n i t P a V i se r u n d L 0 n d ° n e r M 0 d c n l) i l 5 e r ,
(schntNer g«Ucselt olö in icdcm anrcl.» J o u r n a l -
wöchentlich 2, 3, 4 b'ü 6 Figure.,) G e n " - , <Zha-
r a t l e r . u „ b G r o t c ö t d i l d e r n , M o d e l » und
< z - q u i p a g e n b i l l > c r n , P o r t r ä t s . M u s i t d e i -
l a g e n , neuesten P a r i s e r S t i c k m u s t e r n ,
und vom Jahre »6^3 angefal'gcn:

^Patronen (Zuschneidemuster)
ouS PariK in n a t ü r l i c h e r G r ö ß e , wonach d<e
-vcrchrlichen Damen ihre Hüte, No»mcls, Klcldern
Ulberröcke. Chemisetten, Pelerinen u. s. w. ent,
wcver selbst lusckncit'cn, od,r dicsclden den Schncl.
dern und Puhmachcrinn,n alS Musier vorlegen
tonnen-

II Der Kchmetterlingr»
«in Flug« und <zrgÄnzul,gsblan fi,r Theater, Lit.

terotur und Tagöneuigteilen.
Diese leiden Blatter werden in viel elegan«

<ercr Ausstattung, nut neuen Pariser Pigneten
ivirzierl, u»d vermehrten Kunstdeilagcn, im gro»
Hen Lexicon-O.tav-Formate, auf Maschinen»
Vzyalpapier gegluckt, erscheincn.

in Vesthey W^nV'
erscheint vom I a k l t lU/i5 cinqcf^ngcn in ganz

neuem Format?, nämlich in

G r o ß - Q u a r t o ,
vermehrt m>t HanrelK., H l idm^ie- , stoti,Nschei.,
techliische» u>,o dconom'schcn Aruk. l , , . wc,S oiesem
Blatte »nil einer höheren Rlich^ll>c-,l^t auch eine

verinchrte Brauchbarkeit vcrlcihe,, zyild.
Gleich mir ocr elstc», Nummcs iUq3 erscheine»

als <n,qel,cbmc Neujabr^spcnrcn
vier Kttustbeila<,cll auf ein M a l ,

womit lvir u.'scrr qcchncl, Abonn^xtcn heuer ̂ e»
sooderS zu llbcrraschcn gedenlcn.

Die Redaction u»d der Verlag obcn genann»
ter Blatter, die im Jahre »ft/,2 dcwicsen, daß slt
mehr leisteten. als ssc vclspsochcn, Hesse» cic Zn»
flierrüh^it ocr vlrchlliä'cn AbolNlsntcn iln Iah r r
i6 / , I noch zu steiqcrn. Sie werdcn, t r o h der a n ^
f a l l e n t e » B i l l i g k e i t dcs P r c l s c ü . alle
ähnliche« Journale i» jeder Hiüsicht lr<il iibet-
stügel,?«

Der h a l b j a h r i ^ e P r e i s aller drei Zeit«
imr ls ten mit allen Kupfer, und Stahlstiche» ist
mlc p o r t o f r e i e r Z u s e n d u n g in a l l e The i>
le der M o n a r c h i e nur 5 fi., und der P^cht '
ausgebe 6 st. O. M .

Pränumeralion wird angenommen bei der
löbl. k. s. Olicspostamts.Zeilunqs Expccilic,! in
Laibach; hei allen lödl. k. t. Ober^ uno Post.
ämtern sämmtlicher österreichischer Praviniial«
Hauptstädte.


